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mooriZ-Café
in resse
Zu Kaffee und Kuchen lädt
das moorinformationszen-
trum mooriZ am Sonn-
tag, 15. november, ein. das
mooriZ-Café ist von
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Besucherinnen und Besu-
cher können in gemütli-
cher atmosphäre eine
Kaffeepause einlegen und
miteinander ins Gespräch
kommen. Veranstaltungs-
ort ist das mooriZ, altes
dorf 1b, in resse.

helen donath ist im Juni 86 Jahre alt ge-
worden. die deutschland-Karriere der

Wahl-Wedemärkerin begann bereits in den
60er-Jahren an der Staatsoper Köln, wo die
gebürtige texterin ihr erstes engagement auf
unserem Kontinent hatte.

Weltweit sang sie an den großen opern-
häusern und arbeitete mit allen diri-

genten von rang, ob Zubin mehta, daniel
Barenboim oder herbert von Karajan. doch
helen donath blickt nicht nur auf eine wun-
derbare Karriere zurück - sie feiert auch ge-
rade ein umjubeltes Comeback auf der
großen Bühne! in der tschaikowsky-oper
„Pique dame“ spielt sie genau diese geheim-
nisumwitterte figur: die „Gräfin“, die einst als
„moskauer Venus“ gefeiert wurde und nun
verbittert und unheimlich ge-
worden ist.

die rolle der „Gräfin“ wird
oft mit legendären Sänge-

rinnen besetzt, die auch im
alter noch große Bühnenprä-

senz besitzen und die Verkörperung großer
Gänsehaut-dramatik beherrschen.

Kurzum: Genau die richtige rolle für helen
donath, die von der agentin natalie

Kreft für die rolle angefragt wurde. donath
hat nicht nur freudig zugesagt, sondern sich
akribisch in die Probenarbeit vertieft, deren
Schwierigkeit auch darin bestand, dass die
oper in hannover komplett in russischer
Sprache gezeigt wird.

am 12. September war Premiere und die
Wedemärker Sängerin hat bewiesen,

dass ihr Glanz keineswegs vergangenen
tagen angehört. Berührend und unheimlich
ist ihre darstellung der Gräfin, die zu anfang
der oper lebendig aber verbittert dargestellt

wird und schließlich als „Geist“ dem Prota-
gonisten erscheint. Wer helen donath in die-
ser rolle im kommenden monat sehen
möchte, muss sich sputen, noch Karten zu
bekommen, denn die beiden aufführungen
am 7. und 15. november sind fast ausver-
kauft.

doch ein Wiedersehen mit der großen So-
pranistin ist bereits in Planung, denn am

14. februar um 19 Uhr soll sie im Ballhof 2 mit
der mini-oper „nur zu deinem Besten“ auf-
treten: es ist eine musiktheater-Koproduktion
über das altern und das menschsein. do-
naths Comeback nach Jahren der Bühnen-
pause zeigt: auch in höherem alter kann
man zu neuen künstlerischen Ufern aufbre-
chen. text: (br), fotos: Vrobel

Paraderolle der Gräfin mit 86 Jahren:
helen donaths Comeback in der Staatsoper


